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Bewässerungsart Bepflanzungsart 

 1 min.  8 hrs GARDENA Micro-Drip-System

 5 min.  8 hrs GARDENA Micro-Drip-System

10 min.  8 hrs GARDENA Micro-Drip-System

 3 min. 12 hrs GARDENA Micro-Drip-System

 5 min. 12 hrs GARDENA Micro-Drip-System

15 min. 12 hrs GARDENA Micro-Drip-System

 3 min. 24 hrs GARDENA Micro-Drip-System

 5 min. 24 hrs GARDENA Micro-Drip-System

10 min. 24 hrs GARDENA Micro-Drip-System, GARDENA Sprinklersystem

15 min. 24 hrs GARDENA Micro-Drip-System

30 min. 24 hrs GARDENA Micro-Drip-System

45 min. 24 hrs GARDENA Sprinklersystem

10 min. 48 hrs GARDENA Micro-Drip-System

30 min. 48 hrs GARDENA Micro-Drip-System, GARDENA Sprinklersystem
60 min. 48 hrs GARDENA Sprinklersystem
30 min. 72 hrs GARDENA Sprinklersystem
60 min. 72 hrs GARDENA Sprinklersystem

Bewässerungsempfehlungen
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A video of the 
 setting  processes  
is available here:
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GARDENA Bewässerungssteuerung Easy
Originalbetriebsanleitung.

Aus Sicherheitsgründen dürfen Kinder und 
Jugendliche unter 16 Jahren sowie Perso­
nen, die nicht mit dieser Betriebsanleitung 

vertraut sind, dieses Produkt nicht benutzen. Per­
sonen mit eingeschränkten körperlichen oder geisti­
gen Fähigkeiten dürfen das Produkt nur verwenden, 
wenn sie von einer zuständigen Person beaufsichtigt 
oder unterwiesen werden. Kinder müssen beauf­
sichtigt werden, um sicherzustellen, dass sie nicht  
mit dem Produkt spielen. Das Produkt nie verwen­
den, wenn Sie müde oder krank sind oder unter 
dem Einfluss von Alkohol, Drogen oder Arznei­
mitteln stehen.

Bestimmungsgemäße Verwendung: 
Die GARDENA Bewässerungssteuerung ist für die 
private Benutzung im Haus- und Hobbygarten  
für den ausschließlichen Einsatz im Außenbereich  
zur Steuerung von Regnern und Bewässerungs­
systemen bestimmt. Die Bewässerungssteuerung 
kann zur automatischen Bewässerung während 
des Urlaubs eingesetzt werden. 

GEFAHR! Die GARDENA Bewässerungs­
steuerung darf nicht im industriellen Einsatz 
und in Verbindung mit Chemikalien, Lebens­
mitteln, leicht brennbaren und explosiven 
Stoffen verwendet werden.

1. SICHERHEITSHINWEISE

Wichtig!
Lesen Sie die Gebrauchsanweisung sorgfältig und 
bewahren Sie diese zum Nachlesen auf.
Batterie (nicht im Lieferumfang enthalten): 
Aus Gründen der Funktionssicherheit darf 
nur eine 9 V Alkali-Mangan-Batterie (alkaline) 
Typ IEC 6LR61 verwendet werden! 

Um bei längerer Abwesenheit einen Ausfall der 
Bewässerungssteuerung durch eine schwache 
Batterie zu verhindern, ist die Batterie auszutau­
schen, wenn die LED 1 x rot blinkt. Wenn die  
LED 3 x rot blinkt muss die Batterie sofort aus­
getauscht werden, da sich das Ventil nicht mehr 
öffnen kann.
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Inbetriebnahme: 
Die Bewässerungssteuerung darf nur senkrecht 
mit der Überwurfmutter nach oben montiert  
werden, um ein Eindringen von Wasser in das  
Batteriefach zu verhindern. Die Mindestwasser- 
abgabemenge für eine sichere Schaltfunktion der 
Bewässerungssteuerung beträgt 20 – 30 l /h.  
Z. B. zur Steuerung des Micro-Drip-Systems  
werden mind. 10 Stück 2-Liter-Tropfer benötigt. 
Die Temperatur des durchfließenden Wassers  
darf max. 40 °C betragen. 
Zugbelastungen vermeiden.
v Nicht am angeschlossenen Schlauch ziehen.

 
ACHTUNG!  

Wenn das Steuerteil bei geöffnetem Ventil 
abgezogen wird, bleibt das Ventil solange 
geöffnet, bis das Steuerteil wieder aufgesteckt 
wird.

� 
GEFAHR! Herzstillstand!

Dieses Produkt erzeugt beim Betrieb ein 
elektromagnetisches Feld. Dieses Feld kann 
sich auf die Funktionsweise aktiver oder 
passiver medizinischer Implantate auswirken 
und zu schweren oder tödlichen Verletzungen 
führen (z. B. beim Herzschrittmacher).
v �Konsultieren Sie vor dem Gebrauch dieses 

Produktes Ihren Arzt und den Hersteller Ihres 
Implantats.

v �Entnehmen Sie den Akku, wenn Sie das 
Produkt nicht verwenden.

� 
GEFAHR! Erstickungsgefahr! 

Kleinere Teile können leicht verschluckt werden. 
Durch den Polybeutel besteht Erstickungsgefahr 
für Kleinkinder.
v �Halten Sie Kleinkinder während der Montage 

fern.
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3. FUNKTION UND EINSTELLUNG 

4. WARTUNG v (Abb. D)

5. LAGERUNG

Außerbetriebnahme: 
v �Das Produkt muss für Kinder unzugäng­

lich aufbewahrt werden.
 	 v �Zur Schonung der Batterie sollte diese 

entnommen werden (Abb. B). 
	 v �Bewahren Sie das Steuerteil und die 

Ventileinheit an einem trockenen, 
geschlossenen und frostsicheren Ort auf. 

v (Abb. E) 
5 Sekunden nach Einstellen von Dauer und Fre­
quenz werden die Werte übernommen und durch 
3-maliges Aufleuchten der grünen LED bestätigt. 
Die erste Bewässerung beginnt. Dies ist die künf­
tige Bewässerungs-Startzeit. Soll die Bewässerung 
später beginnen, kann innerhalb der 5 Sekunden 
die Taste +1h so oft gedrückt werden, bis die 
gewünschte Startzeit eingestellt ist.
Alle Einstellungen werden gelöscht, sobald das 
Drehrad erneut betätigt und eine neue Einstellung 
vorgenommen wird.

2. INBETRIEBNAHME v (Abb. A – C)

Ein Video zur  
Inbetriebnahme  
und Einstellung 
finden Sie hier:  
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6. FEHLERBEHEBUNG 

Problem Mögliche Ursache Abhilfe

Manuelle Bewässerung 
über die  - Funktion ist 
nicht möglich 

LED neben Startverzögerung blinkt 3 x rot: 
Batterie ist sehr schwach.

v �Setzen Sie eine neue (Alkaline)-
Batterie ein. ��

Wasserhahn ist geschlossen. v �Öffnen Sie den Wasserhahn.

Steuerteil ist nicht aufgesteckt. v �Stecken Sie das Steuerteil auf das 
Gehäuse.

Bewässerungsprogramm 
wird nicht ausgeführt  
(keine Bewässerung)

Programmeingabe / -änderung während oder 
kurz vor dem Startimpuls.

v �Nehmen Sie die Programmeingabe /  
-änderung außerhalb der program­
mierten Startzeiten vor. 

Ventil wurde zuvor manuell geöffnet. v �Vermeiden Sie eventuelle Programm­
überschneidungen.

Wasserhahn ist geschlossen. v �Öffnen Sie den Wasserhahn.

Steuerteil ist nicht aufgesteckt. v �Stecken Sie das Steuerteil auf das 
Gehäuse.

LED neben Startverzögerung blinkt 3 x rot: 
Batterie ist sehr schwach.

v �Setzen Sie eine neue (Alkaline)-
Batterie ein. 

Mindestdruck 0,5 bar nicht vorhanden. v Mind. 0,5 bar sicherstellen.

Bewässerungssteuerung 
schließt nicht

Mindestabnahmemenge ist unter 20 l/h. v Schließen Sie mehr Tropfer an. 

Ventil verschmutzt. v �Durchspülen in Gegenrichtung des 
normalen Durchflusses.

HINWEIS: Bitte wenden Sie sich bei anderen Störungen an Ihr GARDENA Service-
Center. Reparaturen dürfen nur von den GARDENA Service-Centern sowie von Fach­
händlern durchgeführt werden, die von GARDENA autorisiert sind.
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7. TECHNISCHE DATEN

8. ZUBEHÖR / ERSATZTEILE

Bewässerungssteuerung Wert  / Einheit

Min. / max. Betriebsdruck 0,5 bar / 12 bar

Betriebstemperaturbereich 5 °C bis 50 °C

Durchflussmedium Klares Süßwasser

Max. Medientemperatur 40 °C

Zu verwendende Batterie 1 x 9 V  
Alkali-Mangan 
(Alkaline)  
Typ IEC 6LR61

Bewässerungssteuerung Wert  / Einheit

Betriebsdauer der Batterie ca. 1 Jahr

GARDENA Diebstahlsicherung Art. 1815-00.791.00 über den GARDENA Service 

Konformitätserklärung:
Der vollständige Text der Konformitätserklärung(en) 
ist unter folgender Internetadresse verfügbar:

 
www.gardena.com
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9. SERVICE

Die aktuellen Kontaktinformationen zu unserem Service finden Sie online: www.gardena.com/contact

10. ENTSORGUNG

10.1 �Entsorgung der Bewässerungssteuerung: 
(gemäß RL2012/19/EU / S.I. 2013 No. 3113)

Das Symbol bedeutet, dass das Produkt 
kein Hausmüll ist. Recyceln Sie es über 
Ihr örtliches Sammelsystem für elektri­
sche und elektronische Geräte.

Dies trägt zu einer ordnungsgemäßen Abfal­
lentsorgung am Ende der Lebensdauer bei. 
Wenden Sie sich für Informationen an die örtli­
chen Behörden, die kommunale Abfallentsor­
gung, Ihren GARDENA Fachhändler oder den 
Einzelhändler. Eine unsachgemäße Entsorgung 
kann aufgrund des möglichen Vorhandenseins 
gefährlicher Stoffe negative Auswirkungen auf 
die Umwelt und die menschliche Gesundheit 
haben.

10.2 Entsorgung der Batterie:
v �Verbrauchte Batterie an eine der Verkaufsstellen 

zurückgeben oder über Ihre kommunale Entsor­
gungsstelle entsorgen. 

Die Batterie nur im entladenen Zustand entsorgen.
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10.3 �Informationen zur Rücknahme von 
Elektro-Altgeräten für private Haushalte:  
(gilt nur für Deutschland)

Wie im Folgenden näher beschrieben, sind 
bestimmte Vertreiber zur unentgeltlichen Rück­
nahme von Altgeräten verpflichtet. Vertreiber mit 
einer Verkaufsfläche für Elektro- und Elektronik­
geräte von mindestens 400 m² sowie Vertreiber  
von Lebensmitteln mit einer Gesamtverkaufsfläche 
von mindestens 800 m², die mehrmals im Kalen­
derjahr oder dauerhaft Elektro- und Elektronik­
geräte anbieten und auf dem Markt bereitstellen, 
sind verpflichtet, 
1. 	bei der Abgabe eines neuen Elektro- oder Elek­

tronikgerätes an einen Endnutzer ein Altgerät  
des Endnutzers der gleichen Geräteart, das im 
Wesentlichen die gleichen Funktionen wie das 
neue Gerät erfüllt, am Ort der Abgabe oder in 
unmittelbarer Nähe hierzu unentgeltlich zurück­
zunehmen; Ort der Abgabe ist auch der private 
Haushalt, sofern dort durch Auslieferung die 
Abgabe erfolgt: in diesem Fall ist die Abholung 
des Altgerätes für den Endnutzer unentgeltlich; 

	 und 
2. 	auf Verlangen des Endnutzers Altgeräte, die in 

keiner äußeren Abmessung größer als 25 cm 
sind, im Einzelhandelsgeschäft oder in unmittel­
barer Nähe hierzu unentgeltlich zurückzuneh­
men; die Rücknahme darf nicht an den Kauf 

eines Elektro- oder Elektronikgerätes geknüpft 
werden und ist auf drei Altgeräte pro Geräteart 
beschränkt. 

Der Vertreiber hat beim Abschluss des Kaufvertra­
ges für das neue Elektro- oder Elektronikgerät den 
Endnutzer über die Möglichkeit zur unentgeltlichen 
Rückgabe bzw. Abholung des Altgerätes zu infor­
mieren und den Endnutzer nach seiner Absicht zu 
befragen, ob bei der Auslieferung des neuen Geräts 
ein Altgerät zurückgegeben wird.
Dies gilt auch bei Vertrieb unter Verwendung von 
Fernkommunikationsmitteln, wenn die Lager- und 
Versandflächen für Elektro- und Elektronikgeräte 
mindestens 400 m² betragen oder die gesamten 
Lager- und Versandflächen mindestens 800 m² 
betragen wobei die unentgeltliche Abholung auf 
Elektro- und Elektronikgeräte der Kategorien
– 	 1 (Wärmeüberträger),
– 	 2 (Bildschirmgeräte) und
– 	 4 (Großgeräte mit mindestens einer äußeren 

Abmessung über 50 cm)
beschränkt ist. Für alle übrigen Elektro- und Elek­
tronikgeräte muss der Vertreiber geeignete Rück­
gabemöglichkeiten in zumutbarer Entfernung zum 
jeweiligen Endnutzer gewährleisten; das gilt auch 
für Altgeräte, die in keiner äußeren Abmessung 
größer als 25 cm sind, die der Endnutzer zurück­
geben will, ohne ein neues Gerät zu kaufen.
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Deutschland / Germany  
GARDENA Manufacturing GmbH  
Central Service  
Hans-Lorenser-Straße 40  
D-89079 Ulm  
Produktfragen:   
(+49) 731 490-123  
Reparaturen:   
(+49) 731 490-290  
www.gardena.com/de/kontakt

Austria / Österreich  
Husqvarna Austria GmbH  
Industriezeile 36  
4010 Linz  
Tel.: (+43) 732 77 01 01-485  
www.gardena.com/at/service/beratung/
kontakt/

Switzerland / Schweiz  
Husqvarna Schweiz AG  
Consumer Products  
Industriestrasse 10  
5506 Mägenwil  
Phone: (+ 41) (0) 62 887 37 90  
info@gardena.ch

1887-62.960.01/0625 
© GARDENA Manufacturing GmbH; D-89079 Ulm; http://www.gardena.com


